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Was erwartet Sie?

• Ergebnisbezogene Kurzvorstellung des 
Modellversuchs NachLeben

• Ergebnisbezogene Kurzvorstellung des 
Modellversuchs

• Kurzvorstellung des Transferprojekts

NiB-Scout



Nachhaltigkeit in den Lebensmittelberufen (NachLeben)
Situierte Lehr-Lernarrangements zur Förderung der Bewertungs-, 

Gestaltungs- und Systemkompetenz in der betrieblichen Ausbildung



Ziel des Modellversuchs  
§ Entwicklung, betriebliche Erprobung, Evaluation und Verbreitung von 

nachhaltigkeitsorientierten, situierten Lehr-Lernarrangements (Szenarien)

§ Inwieweit lässt sich das Ziel der Entwicklung beruflicher Handlungskompetenz 
mit den Ansätzen zur Bewertungs- Gestaltungs- und Systemkompetenz 
vereinbaren?
§ Vermittlung von thematischen Aspekten zum Thema Nachhaltigkeit
§ Kompetenzförderung durch zeitgemäße didaktische Ansätze
§ Nachhaltigkeitsdimensionen in konkreten beruflichen Handlungsfeldern und 

–situationen einbetten

§ Zielgruppe I: Auszubildende in den Lebensmittelberufen
§ Zielgruppe II: Ausbilder/innen in der Lebensmittelbranche 



Methodisches Vorgehen I/II

Entwicklungsphase 
(Rahmenbedingungen, 

Bedarfs- und 
Anforderungsanalyse)

Erprobungsphase
(Betriebliche 
Anwendung, 

Datenaufbereitung)

Evaluationsphase
(Bewertung und 

Interpretation der 
Ergebnisse)

Strategieteam
(Projektexternes Korrektiv aus Experten/innen aus Wissenschaft und Wirtschaft)

Szenario-
Entwicklung

Anpassung
IT-

Infrastruktur

Szenario-
Erprobung

Berufliche 
Weiterbildung 

Ausbilder/innen

Transfer- und 
Verstetigungs-

konzept

Konzeption Entwicklung Erprobung Evaluation

Erprobungspartner/innen (Unternehmen der Lebensmittel-Branche)

Nachhaltigkeitsorientierung – Situiertes Lernen – Arbeitsprozessorientierung –
Handlungsorientierung  

(Nachhaltigkeitsorientierte situierte Lehr-Lernarrangements zur Forderung der Bewertungs-, 
Gestaltungs- und Systemkompetenz innerhalb der beruflichen Handlungskompetenz)

Süßwaren-
technologe/in

Weintechnologe/i
n

Fachkraft 
Lebensmittel-

technik

Brenner/in

Ausbilder/
innen

Destillateur/in

Szenarien

Transfer- und Netzwerkpartner
(Netzwerk aus Multiplikator/innen aus Wissenschaft, Wirtschaft, Gesellschaft, Sozialpartnern, Politik und Praxis)



Zusammenfassung der Ergebnisse



Modulübersicht
Wein-

technologe/in
FK 

Lebensmitteltechnik
Brenner/in,   

Destillateur/in
Süßwaren-

technologe/in

Modul Nachhaltiges und zukunftsfähiges Denken und Handeln 

Modul Rohstoff Modul Energie Modul Verpackung

berufsspezifisch berufsübergreifend

Entwicklung eines unternehmensspezifischen Nachhaltigkeitskonzepts





http://www.nachleben.cosito.net
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Nachhaltigkeitsdimensionen
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Gestaltungsorientierte Qualifizierungsmodule für das 
Ausbildungspersonal im Lebensmittelhandwerk und in der 

Lebensmittelindustrie



Ziel des Transferprojekts  

§ Verbreitung und Verstetigung nachhaltigkeits- und digitalisierungsbezogener 
Weiterbildungen für das betriebliche Ausbildungspersonal 

§ Förderung der Gestaltungskompetenz auf Seiten des betrieblichen  
Ausbildungspersonals (Multiplikatoren*innen) als integrativer Bestandteil der 
beruflichen Handlungskompetenz

§ Adaption und Weiterentwicklung der Modellversuchsergebnisse u.a. NachLeben
und NiB-Scout für die Zielgruppe betriebliches Ausbildungspersonal in Form von 
kurzzyklischen Qualifizierungsangebote im Blended Learning-Format 



Ziel des Transferprojekts  

§ Nutzung bestehender Qualifizierungsstrukturen (zB Meisterschulen) sowie 
vorhandene curriculare Ankerpunkte 

§ Nachhaltigkeit und Digitalisierung als Querschnittsthemen

§ Qualifikationsangebot als Add-on zum Vorbereitungskurs „Ausbildung der 
Ausbilder“ (ADA-Schein) 

§ Angebot innerhalb entsprechender Meister*innen- und Techniker*innen 
Lehrgänge 



Ziel des Transferprojekts  

§ Erkenntnisse hinsichtlich übertragbarer branchenübergreifender Ansätze für 
eine niederschwellige und dennoch systematische Implementierung 

§ Begleitendes wissenschaftliches Erkenntnisinteresse: 

§ Gelingensbedingungen für einen erfolgreichen Transfer von innovativ-
nachhaltigen Bildungsinhalten in die betriebliche Praxis

§ Erfolgsfaktoren und -barrieren für eine branchenübergreifende 
Implementation
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